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≥ 4% Gefälle

Vorgehängte hinterlüftete Fassade (VHF) bestehend aus
16 cm Mineralfaserdämmung WLG 035, schwarz kaschiert,
gemäß EnEV-/GEG-Nachweis, vollflächig zwischen vertikalen
Unterkonstruktionsprofilen verlegt. Fassadenbahn schwarz,
diffusionsoffen und witterungsbeständig, als wasserführende
Schicht gemäß Erfordernissen des Systems.
Hinterlüftungsebene ca. 5,5 cm zwischen Dämmebene und
Fassadenbekleidung, mit dauerhaft freier Luftzirkulation
gemäß DIN 18516-1. Fassadenbekleidung aus 12 cm
Stahlbetonfertigteilen, glatt geschalt und Sicht-Oberfläche
gewaschen gemäß Entwurfsvorgabe. Aufhängung gemäß
statischem Nachweis, z. B. mit zugelassenen
Fassadenplattenankern oder Windankern (z. B. Halfen oder
gleichwertig). Tragprofilierung und Verteilung der
Unterkonstruktion gemäß statischer Bemessung.
Plattenaufteilung und Stoßfugen gemäß architektonischer
Vorgabe.

A.LA.K

A.LA.K

± 0,00 = + 107,47 üNN

Abgehängte Decke unter auskragendem Dach
Zementgebundene Bekleidung, z. B. Knauf AQUAPANEL®
Cement Board SkyLite oder gleichwertig,
außenbereichstauglich gemäß DIN 18168 (Unterdecken) und
DIN 4108-3 (Feuchteschutz), befestigt auf höhenverstellbarer
Metall-Unterkonstruktion (z. B. CD-/C-Profile,
korrosionsgeschützt), tragend montiert an Stahlbetondecke.

Hohlraum belüftet, mit dauerhafter Zuluft/Abluftführung
(≥ 150 cm²/m), Insektenschutzgitter vor Lüftungsöffnungen.

30 cm Stahlbetonbodenplatte gem. TWP,
XPS-Dämmung gem. WS auf Sauberkeitsschicht
Tragschotterschicht gem. TWP (mind. frostfrei)

- 0,20 OKBP

- 0,50 OKBP

+ 4,25 UK Stahlbetondecke

+ 3,00 UK AHD

+ 4,50 OK Stahlbetondecke

Abluft

≥ Frostfrei

Kimmstein
λ ≤ 0,33 W/mK

Sockelabdichtung DIN 18533

Abhangdecke im WC-Bereich des Cafés
Ausgeführt als abgehängte Gipskartondecke mit gelochter Oberfläche und werkseitig kaschiertem
Akustikvlies, auf verzinkter CD-UK mit Schnellabhängern. Randanschluss entkoppelt mit UD-Profil und
Trennstreifen. Im Hohlraum lose aufgelegte, nichtbrennbare Mineralwolledämmung (≥ 40 mm) zur
Schallabsorption. Oberfläche Q2, bauseitige Endbeschichtung, umlaufende Deckenfuge ≥ 5 mm, ggf.
elastisch versiegelt.

≥ 2% Gefälle

+ 3,75 UK AHD

+ 5,25 OK Attika

Trennlage aus PE-Folie/ Gleitfolie

- 0,04 UK FB

+ 3,83 OK FB

Bodenaufbau Freiraum gem.
Freiraumplanung lp+b:
7 cm Ziegel, hochkant
4 cm Pflasterbettung
15 cm Tragschicht
34 cm Frostschutzschicht

Mittlere Dämmstärke
25 cm

+ 4,50

+ 4,25

± 0,00 = + 107,47 üNN
Zuluft

Bodenaufbau Freiraum gem.
Freiraumplanung lp+b:
7 cm Ziegel, hochkant
4 cm Pflasterbettung
15 cm Tragschicht
34 cm Frostschutzschicht

Dachrandbekleidung aus
feuerverzinktem Stahlblech,
mehrfach gekantet, stumpf
gestoßen mit ca. 10 mm Fuge,
unterlegt mit schwarzen
Wellenverbindern.
Befestigung auf metallischer
Unterkonstruktion, montiert
an der Dachrandaufkantung
aus Stahlbeton. Oberseite
mit Gefälle nach innen ≥ 4 %
zur rückseitigen Wasser-
abführung. Konstruktion als
hinterlüftete Bekleidung mit
Luftschicht ≥ 4 cm.
Lüftungsebene dauerhaft mit
Insektenschutzgitter gesichert.

Verteilung/ Anordnung nach
Vorgabe Architekten

Dachaufbau mit aufgeständerten PV-Elementen
Zweilagige bituminöse Abdichtung, Anschlüsse hochgeführt und mechanisch gesichert, Polymerbitumen-Schweißbahn
als Oberlage der Abdichtung vollflächig verschweißt, Elastomerbitumen-Kaltselbstklebebahn als erste Lage der Abdichtung
vollflächig verklebt als Behelfsabdichtung . Druckfeste Gefälledämmung aus 250 mm i.M. dicken, hoch verdichteten Steinwolle-
Dachdämmplatten mit nichtbrennbarer, anorganischer und faserverstärkter Beschichtung (Dicke ca. 3,5 mm),
Nennwert der Wärmeleitfähigkeit: 0,039 W/(m*K)  (Steinwolle), Nichtbrennbar A1, Druckspannung bei
10% Stauchung:> = 80kPa, Punktlast bei 5 mm Stauchung:> = 1800 N ,
verlegt im Mindestgefälle ≥ 2 % gemäß Flachdachrichtlinie. Konstruktion auf tragender Stahlbetondecke,
25 cm, gemäß Statik. PV-Module aufgeständert montiert, Neigung gemäß ELT-Planung, befestigt auf lastverteilenden,
ballastierten Unterkonstruktionen, ohne Durchdringung der Abdichtungsebene. Berücksichtigung von Wartungs- und
Inspektionsgängen zwischen den Modulreihen gemäß Planung, Abstandshalter und Kabeltrassen nach ELT-Fachplanung.


